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Nach den aktuellsten Schätzungen für die Jahre 1995 bis 1997 lag der
durchschnittliche Wert des BIP pro Kopf in Kaufkraftstandards (KKS) dieser
drei Jahre in 50 der 211 NUTS-2-Regionen der Europäischen Union unterhalb
von 75 % des EU-Durchschnitts von 18.463 KKS. Die Spannweite reichte
dabei von 7.946 KKS (oder 43 % des EU-Durchschnitts) in der griechischen
Region Ipeiros bis zu 42.351 KKS (oder 229 % des EU-Durchschnitts) in der
Region Inner London im Vereinigten Königreich. Diese Schätzungen basieren
zum ersten Mal auf dem neuen Europäischen System Volkswirtschaftlicher
Gesamtrechnungen - ESVG95.
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*UR�H�UHJLRQDOH�8QWHUVFKLHGH�GHV�%,3�SUR
.RSI

Aufgrund der aktuellsten Schätzungen des regionalen BIP
pro Kopf (in KKS) für die Jahre 1995 bis 1997 lag der
Durchschnittswert dieser drei Jahre in den betrachteten
211 Regionen zwischen 7.946 KKS in der griechischen
Region Ipeiros und 42.351 KKS in der Region Inner
London im Vereinigten Königreich. Damit war der Wert in
der Region mit dem höchsten Wert fünfmal so hoch wie in
der Region mit dem niedrigsten Wert. Diese Werte
entsprachen 43 % bzw. 229 % des EU-Durchschnitts von
18.463 KKS.

Läßt man die vier französischen Überseedepartements
aufgrund fehlender aktueller Daten hier wie im folgenden
unberücksichtigt, unterschied sich der BIP-pro-Kopf-Wert
von Ipeiros relativ deutlich von dem anderer Regionen. Der
zweitniedrigste Wert im Durchschnitt der drei Jahre war
9.200 KKS (oder 50 % des EU-Durchschnitts) in der
portugiesischen Region Açores. Regionen mit ähnlich
niedrigen Werten waren Voreio Aigaio in Griechenland und
Extremadura in Spanien (51 %  bzw. 54 % des EU-
Durchschnitts).

Im betrachteten Zeitraum gab es weitere 46 Regionen,
deren BIP-pro-Kopf-Wert (in KKS) unterhalb von 75 % des
EU-Durchschnitts lagen. Dabei handelte es sich um 12 der
13 Regionen Griechenlands und 6 der 7 Regionen
Portugals. In Spanien kam der Wert der Region Asturias
dem Schwellenwert von 75 % sehr nahe, in Portugal lag
der Wert für die Region Lisboa e Vale do Tejo deutlich
darüber. Die restlichen Regionen verteilten sich
hauptsächlich auf Deutschland  (8 Regionen in den neuen
Bundesländern, aber ohne Ost-Berlin), Spanien (7
Regionen) und Italien (6 Regionen in Süditalien). Jeweils
eine Region lag in Österreich (Burgenland), Irland (Border,
Midland and Western) und Finnland (Itae-Suomi) und 4
Regionen im Vereinigten Königreich (Cornwall & Isles of
Scilly, West Wales & The Valleys, Merseyside, South
Yorkshire).

In diesen 46 Regionen lebten 1996 68 Mio Einwohner. Dies
entsprach einem Anteil von 18% der Gesamteinwohnerzahl
der Europäischen Union.

Inner London ist jene Region, deren BIP-pro-Kopf-Wert im
Durchschnitt der drei betrachteten Jahre mit Abstand am
höchsten war. Regionen wie Hamburg, Darmstadt und
Oberbayern in Deutschland, das Großherzogtum
Luxemburg, die belgische Hauptstadt Bruxelles sowie die
Hauptstadt Österreichs Wien folgen mit relativ deutlichem
Abstand, wenngleich ihr Wert immer noch mindestens
160 % des EU-Durchschnitts betrug (siehe Tabelle 1). Bei
diesen Regionen (mit Ausnahme der Region Darmstadt mit
der Stadt Frankfurt am Main) spielte dabei der
Pendlereffekt eine nicht zu unterschätzende Rolle (vgl.
hierzu auch die methodischen Anmerkungen am Ende).

*UR�H�8QWHUVFKLHGH�DXFK�LQQHUKDOE�GHU�/lQGHU

In 6 der 13 Mitgliedsstaaten mit NUTS-2-Regionen war der
höchste BIP-pro-Kopf-Wert im Durchschnitt der Jahre 1995
bis 1997 doppelt so hoch wie der niedrigste Wert. Beispiele
sind Belgien (Bruxelles: 170 % des EU-Durchschnitts,
Hainaut: 80 %), Frankreich (Ile-de-France: 156 %,
Languedoc-Roussillon: 77 %), Italien (Lombardia: 133 %,
Calabria: 60 %) oder Österreich (Wien: 166 %, Burgenland:
71 %). Es gab aber auch zwei Länder mit deutlich größeren
regionalen Unterschieden (Deutschland, Vereinigtes
Königreich), und Schweden, wo die Werte der Regionen
mit dem niedrigsten (93 % in Östra Mellansverige) und dem
höchsten Wert (123 % in Stockholm) relativ nahe

beieinander lagen.

Im Fall Deutschlands lag der Wert für Hamburg (198 %)
dreimal höher wie der für Chemnitz (61 %). Ließe man die
Region Inner London außer acht und beschränkte die
Betrachtung auf die Region mit dem zweithöchsten Wert
(125 % für North Eastern Scotland), würde sich das
Vereinigte Königreich nicht von den meisten anderen
Mitgliedsstaaten unterscheiden. Dieser Effekt ist für
Deutschland nicht zu beobachten, da der Wert für den
Regierungsbezirk Darmstadt (167 %) nur unwesentlich
unter dem von Hamburg (198 %) lag.

7DEHOOH���'LH�5HJLRQHQ�GHU�(8�PLW�GHP
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BIP (KKS) pro Kopf

Region in % des EU-Durchschnitts  (1)

     Ipeiros 43
     Acores 50
     Voreio Aigaio 51
     Extremadura 54
     Madeira 55
     Dytiki Ellada 57
     Peloponnisos 57
     Andalucia 58

….. …..
     Ile de France 156
     Oberbayern 165
     Wien 166
     Darmstadt 167
     Bruxelles 170
     Luxembourg (Grand-Duche) 172
     Hamburg 198
     Inner London 229
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'XUFKVVFKQLWWVZHUWH�XQWHUVFKHLGHQ�VLFK�LQ�HLQLJHQ�5HJLRQHQ�GHXWOLFK�YRP�:HUW�I�U�����

Daß Durchschnittswerte für 3 Jahre nicht immer auch
die Situation am aktuellen Rand korrekt wiedergeben,
zeigt ein Vergleich der Durchschnittswerte der Jahre
1995 bis 1997 mit den aktuellsten Werten für das Jahr
1997. In immerhin 55 der betrachteten Regionen betrug
die Differenz zwischen beiden Werten 2 Prozentpunkte
oder mehr. In 9 dieser 55 Fälle lag der Durch-
schnittswert über dem Wert für das Jahr 1997, ein Indiz
dafür, daß die relative Wirtschaftsentwicklung dieser
Regionen im Vergleich zum EU-Durchschnitt rückläufig
war. Auffallend ist dabei, daß es sich mit Ausnahme der
beiden deutschen Regionen Berlin (2.6 Prozentpunkte)
und Saarland (2.1 Prozentpunkte) ausschließlich um
französiche Regionen (einschließlich der Region mit
dem höchsten Wert: Ile-de-France mit 3.4 Prozent-
punkten) handelte.

Bei den anderen 46 Regionen lag der Durchschnittswert

der drei Jahre unter dem Wert für 1997, ein Anzeichen
dafür also, daß die Durchschnittsbetrachtung die
Entwicklung am aktuellen Rand eher unterzeichnet.
Dabei waren hier die Unterschiede mit bis zu 7
Prozentpunkten deutlich stärker. Interessant ist dabei,
daß sich auch in diesem Fall die Regionen auf einen
Mitgliedsstaat konzentrierten. In immerhin 31 der 46
Regionen handelte es sich um Regionen des
Vereinigten Königreichs, Hampshire & Isle of Wight und
Gloucestershire, Wiltshire & North Somerset sind jene
beiden Regionen, deren Werte des Jahres 1997 sich
mit 5.9 bzw. 5.8 Prozentpunkten am stärksten vom
Dreijahresdurchschnitt im Vereinigten Königreich unter-
schieden. Erwähnenswert ist auch, daß beide irische
Regionen hier vertreten sind, wobei Southern and
Eastern die größte Differenz unter den Regionen dieser
Gruppe aufweist (7 Prozentpunkte).

:,66(16:(57(6�=85�0(7+2',.

���6FKlW]YHUIDKUHQ

Ausgangspunkt der Schätzung regionaler BIP-Werte sind BIP-Daten der nationalen statistischen Ämter, die entsprechend den Regeln des

Europäischen Systems Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen (ESVG95) berechnet wurden. Diese nationalen Werte werden nach den

regionalen Anteilen an der nationalen Bruttowertschöpfung (BWS) auf die Regionen aufgeteilt. Grundsätzlich sollen hierfür die BWS-Werte zu

Faktorkosten herangezogen werden, in einigen Mitgliedsstaaten muß aus Datenmangel allerdings auf die BWS-Werte zu Marktpreisen

zurückgegriffen werden. In den meisten Fällen basieren die regionalen Strukturen noch auf dem ESVG79. Diese Inkonsistenzen verschwinden,

sobald alle Mitgliedstaaten die regionalen Zahlen nach dem ESVG95 liefern werden.

Idealerweise sollten den BIP-Schätzungen die Strukturen der Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (BWS-Struktur) der jeweiligen Jahre

zugrundeliegen. Allerdings standen diese Daten zum Zeitpunkt der Berechnungen nicht für alle Mitgliedsstaaten und alle Regionen zur

Verfügung. Deshalb wird davon ausgegangen, daß in einigen Fällen die Strukturen unverändert geblieben sind.

���+LQZHLVH�]XU�,QWHUSUHWDWLRQ

Das BIP und damit auch das BIP pro Kopf sind Indikatoren für die Produktionstätigkeit in einem Land oder einer Region und sind deshalb zur

Messung und zum Vergleich des wirtschaftlichen Entwicklungsstandes von Ländern bzw. Regionen geeignet. Dabei ist zu beachten, daß das

BIP nicht mit dem Einkommen übereinstimmt, das den in einem Land oder einer Region lebenden privaten Haushalten letztlich zur Verfügung

steht. Aussagen der Art, daß die Bevölkerung der Region A reicher als die Bevölkerung der Region B ist, sind also auf der Basis des BIP bzw.

BIP pro Kopf unzulässig.

Pendlerströme beeinflussen die Vergleiche von Ländern und vor allem Regionen auf der Basis von BIP-pro-Kopf-Werten. Bekannte Beispiele

sind Luxemburg, Stadtstaaten wie Hamburg, Bremen und Wien oder die niederländische Region Flevoland. Im Fall der Stadtstaaten sorgen

Einpendlerüberschüsse dafür, daß die Produktionstätigkeit in diesen Regionen höher ist als es mit den in diesen Regionen lebenden

Erwerbstätigen möglich wäre. Damit wird die Produktivität der Bevölkerung dieser Regionen durch den Indikator “BIP pro Kopf” tendenziell

überzeichnet und der Regionen, in denen die Einpendler leben, tendenziell unterschätzt. Ein Beispiel hierfür ist die Region Flevoland, deren

Einwohner relativ zahlreich in anderen Regionen erwerbstätig sind.

Der Indikator “BIP pro Kopf” wird darüberhinaus von der jeweiligen Bevölkerungsstruktur beeinflußt. Regionen mit relativ hohen Anteilen an

Personen außerhalb des erwerbsfähigen Alters, d.h. Kinder, Schüler, Rentner oder Erwerbslose weisen unter sonst gleichen Bedingungen

niedrigere Werte dieses Indikators auf als Regionen mit relativ geringen Anteilen dieser Bevölkerungsgruppen.

Die Umrechnung in KKS erfolgt auf der Basis nationaler Kaufkraftparitäten.

Es ist darauf hinzuweisen, daß die vorgelegten BIP-Werte aufgrund weiterer Informationen aktualisiert werden, sobald Eurostat über neue

Daten verfügt.

���(UNOlUXQJHQ�]X�GHQ�7DEHOOHQ

Bei der Analyse der Tabelle ist folgende Besonderheit zu beachten:

- Aufgrund von Besonderheiten bei der Berechnung der KKS stimmt die Summe der BIP-Werte in KKS über alle Regionen nicht mit dem

zugehörigen Wert für EU-15 überein.
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7DEHOOH�����%UXWWRLQODQGVSURGXNW�XQG�DEJHOHLWHWH�,QGLNDWRUHQ�I�U�GLH�5HJLRQHQ�GHU�(XURSlLVFKHQ�8QLRQ

BIP BIP
BIP BIP je Einwohner je Einwohner

Region BIP BIP je Einwohner je Einwohner Durchsch. 95-97 1997
Durchsch. 95-97 Durchsch. 95-97 Durchsch. 95-97 Durchsch. 95-97 (KKS) (KKS)

(Mio. ECU) (Mio. KKS) (ECU) (KKS) EU-15=100 EU-15=100
(8��� 6917129 6917129 18463 18463 100 100
(08��(85����(XURSHDQ�0RQHWDU\�8QLRQ 5492727 5492727 18856 18856 102 100
%(/*,48(�%(/*,( 212746 209400 20942 20613 112 111
5(*�%58;(//(6�&$3�%5866(/6�+)'67�*(:� 30354 29876 31938 31435 170 169
9/$$06�*(:(67 127307 125311 21615 21276 115 115
ANTWERPEN 42132 41477 25793 25392 138 139
LIMBURG (B) 15961 15710 20523 20200 109 109
OOST-VLAANDEREN 26502 26084 19582 19273 104 104
VLAAMS BRABANT 18195 17909 18161 17876 97 96
WEST-VLAANDEREN 24517 24131 21826 21482 116 116
5(*,21�:$//211( 55085 54214 16599 16337 88 88
BRABANT WALLON 5641 5552 16571 16309 88 87
HAINAUT 19281 18973 15009 14768 80 79
LIEGE 18757 18463 18482 18192 99 99
LUXEMBOURG (B) 4378 4309 18093 17807 96 95
NAMUR 7028 6918 16097 15846 86 86
'$10$5. 143655 115908 27349 22067 120 120
'(876&+/$1' 1874891 1655663 22901 20223 110 108
%$'(1�:h577(0%(5* 268469 237093 25977 22941 124 123
STUTTGART 106650 94181 27578 24353 132 131
KARLSRUHE 74786 66051 28222 24926 135 134
FREIBURG 46853 41378 22422 19801 107 106
TÜBINGEN 40180 35483 23252 20534 111 110
%$<(51 317690 280597 26465 23375 127 126
OBERBAYERN 137422 121394 34516 30490 165 165
NIEDERBAYERN 24439 21586 21348 18855 102 101
OBERPFALZ 21519 19005 20385 18004 98 97
OBERFRANKEN 24991 22068 22493 19862 108 106
MITTELFRANKEN 42631 37651 25539 22556 122 121
UNTERFRANKEN 28316 25010 21476 18968 103 102
SCHWABEN 38372 33885 22264 19661 106 105
%(5/,1 80925 71430 23330 20593 112 109
%5$1'(1%85* 39201 34645 15395 13606 74 74
%5(0(1 20747 18320 30535 26963 146 145
+$0%85* 70613 62368 41329 36504 198 197
+(66(1 178741 157819 29725 26245 142 140
DARMSTADT 128369 113351 34817 30744 167 165
GIESSEN 21768 19217 20601 18186 99 97
KASSEL 28605 25251 22531 19889 108 106
0(&./(1%85*�9253200(51 25326 22368 13888 12266 66 66
1,('(56$&+6(1 164111 144918 21081 18615 101 99
BRAUNSCHWEIG 34986 30883 20829 18386 100 98
HANNOVER 50665 44735 23662 20893 113 111
LÜNEBURG 27532 24316 17163 15159 82 81
WESER-EMS 50929 44984 21581 19062 103 102
125'5+(,1�:(67)$/(1 409996 361998 22896 20215 110 108
DÜSSELDORF 129680 114495 24502 21633 117 115
KÖLN 102573 90574 24449 21589 117 115
MÜNSTER 52808 46627 20496 18096 98 97
DETMOLD 43745 38624 21712 19170 104 102
ARNSBERG 81190 71677 21212 18727 101 100
5+(,1/$1'�3)$/= 80961 71476 20327 17945 97 96
KOBLENZ 28352 25034 19006 16781 91 90
TRIER 9913 8755 19595 17307 94 93
RHEINHESSEN-PFALZ 42696 37687 21505 18982 103 101
6$$5/$1' 22780 20106 20999 18534 100 98
6$&+6(1 65365 57739 14319 12649 69 68
CHEMNITZ 21408 18909 12651 11174 61 60
DRESDEN 26179 23127 14867 13133 71 71
LEIPZIG 17778 15704 15991 14125 77 76
6$&+6(1�$1+$/7 37140 32794 13560 11973 65 64
DESSAU 7260 6413 12665 11186 61 60
HALLE 13514 11930 14865 13122 71 70
MAGDEBURG 16365 14451 13024 11501 62 62
6&+/(6:,*�+2/67(,1 58773 51907 21532 19016 103 102
7+h5,1*(1 34053 30086 13605 12020 65 65
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7DEHOOH�����%UXWWRLQODQGVSURGXNW�XQG�DEJHOHLWHWH�,QGLNDWRUHQ�I�U�GLH�5HJLRQHQ�GHU�(XURSlLVFKHQ�8QLRQ

BIP BIP
BIP BIP je Einwohner je Einwohner

Region BIP BIP je Einwohner je Einwohner Durchsch. 95-97 1997
Durchsch. 95-97 Durchsch. 95-97 Durchsch. 95-97 Durchsch. 95-97 (KKS) (KKS)

(Mio. ECU) (Mio. KKS) (ECU) (KKS) EU-15=100 EU-15=100
(//$'$ 98202 128277 9374 12245 66 66
925(,$�(//$'$ 30412 39726 8990 11743 64 63
ANATOLIKI MAKEDONIA, THRAKI 4754 6210 8470 11064 60 60
KENTRIKI MAKEDONIA 16617 21706 9350 12213 66 66
DYTIKI MAKEDONIA 2588 3381 8564 11187 61 60
THESSALIA 6453 8429 8695 11359 62 61
.(175,.,�(//$'$ 21273 27788 8094 10573 57 57
IPEIROS 2238 2924 6083 7946 43 43
IONIA NISIA 1712 2237 8579 11207 61 60
DYTIKI ELLADA 5870 7667 8011 10464 57 56
STEREA ELLADA 6022 7866 9131 11927 65 64
PELOPONNISOS 5431 7094 8123 10611 57 57
$77,., 36765 48024 10644 13904 75 75
1,6,$�$,*$,28��.5,7, 9752 12738 9645 12599 68 68
VOREIO AIGAIO 1324 1729 7165 9359 51 51
NOTIO AIGAIO 2800 3658 10465 13670 74 73
KRITI 5628 7351 10073 13158 71 71
(63$f$ 473199 574707 12051 14636 79 80
1252(67( 44414 53942 10278 12482 68 68
GALICIA 26099 31697 9582 11638 63 64
ASTURIAS 12166 14776 11357 13793 75 76
CANTABRIA 6150 7469 11679 14184 77 77
125(67( 56691 68852 14046 17059 92 93
PAIS VASCO 29374 35675 14197 17242 93 94
NAVARRA 7747 9409 14711 17867 97 97
RIOJA 3542 4301 13599 16516 89 90
ARAGON 16029 19467 13583 16496 89 90
0$'5,' 76464 92867 15245 18516 100 101
&(1752��(� 54764 66512 10374 12600 68 69
CASTILLA-LEON 28861 35052 11500 13967 76 77
CASTILLA-LA MANCHA 17043 20699 10061 12219 66 67
EXTREMADURA 8860 10761 8241 10009 54 55
(67( 147492 179131 13775 16730 91 91
CATALUÑA 91371 110971 15065 18297 99 100
COMUNIDAD VALENCIANA 44905 54538 11476 13938 75 76
BALEARES 11217 13623 15378 18677 101 101
685 75291 91442 9022 10957 59 60
ANDALUCIA 62692 76140 8795 10682 58 58
MURCIA 11183 13582 10314 12526 68 68
CEUTA Y MELILLA 1416 1720 10632 12913 70 69
&$1$5,$6 18083 21962 11569 14051 76 76
)5$1&( 1218843 1121251 20352 18723 101 99
,/(�'(�)5$1&( 354697 326297 31316 28808 156 153
%$66,1�3$5,6,(1 195250 179616 18151 16698 90 88
CHAMPAGNE-ARDENNE 25549 23503 18422 16947 92 90
PICARDIE 31785 29240 16610 15280 83 81
HAUTE-NORMANDIE 37973 34932 20760 19098 103 101
CENTRE 45080 41470 17998 16557 90 87
BASSE-NORMANDIE 25324 23296 17398 16005 87 85
BOURGOGNE 29539 27173 17718 16299 88 86
125'�3$6�'(�&$/$,6 68939 63419 16782 15438 84 82
(67 98154 90294 18630 17138 93 91
LORRAINE 41248 37945 17395 16002 87 85
ALSACE 36094 33204 20602 18953 103 100
FRANCHE-COMTE 20811 19145 18168 16713 91 89
28(67 134397 123638 17099 15730 85 83
PAYS DE LA LOIRE 57692 53073 17764 16342 89 87
BRETAGNE 49542 45576 16830 15483 84 82
POITOU-CHARENTES 27163 24988 16280 14976 81 79
68'�28(67 109168 100427 17379 15987 87 85
AQUITAINE 53527 49241 18038 16594 90 88
MIDI-PYRENEES 43915 40399 17034 15670 85 83
LIMOUSIN 11726 10787 15928 14653 79 78
&(175(�(67 135789 124916 19068 17541 95 93
RHONE-ALPES 113699 104594 19698 18120 98 95
AUVERGNE 22090 20322 16375 15064 82 80
0(',7(55$1(( 122449 112644 17092 15723 85 83
LANGUEDOC-ROUSSILLON 35529 32684 15357 14128 77 74
PROVENCE-ALPES-COTE D'AZUR 82612 75997 18025 16582 90 87
CORSE 4308 3963 16096 14807 80 78
'(3$57(0(176�'2875(�0(5 ��� 13331 12321 8400 7764 : :
GUADELOUPE 3001 2773 7248 6699 : :
MARTINIQUE 3723 3441 9771 9031 : :
GUYANE 1250 1156 8683 8026 : :
REUNION 5357 4952 8268 7641 : :

(1) Daten von 1994
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BIP BIP
BIP BIP je Einwohner je Einwohner

Region BIP BIP je Einwohner je Einwohner Durchsch. 95-97 1997
Durchsch. 95-97 Durchsch. 95-97 Durchsch. 95-97 Durchsch. 95-97 (KKS) (KKS)

(Mio. ECU) (Mio. KKS) (ECU) (KKS) EU-15=100 EU-15=100
,5(/$1' 58871 64447 16221 17757 96 102
%25'(5��0,'/$1'�$1'�:(67(51 11652 12764 12072 13224 72 75
6287+(51�$1'�($67(51 47220 51683 17725 19400 105 112
,7$/,$ 943467 1090160 16436 18991 103 102
125'�29(67 115026 132930 18964 21915 119 118
PIEMONTE 80899 93490 18846 21779 118 117
VALLE D’AOSTA 2491 2878 20937 24188 131 130
LIGURIA 31635 36562 19127 22105 120 119
/20%$5',$ 189744 219251 21214 24513 133 131
125'�(67 130920 151253 19995 23100 125 124
TRENTINO-ALTO ADIGE 18673 21568 20382 23543 128 126
VENETO 88245 101945 19858 22941 124 123
FRIULI-VENEZIA GIULIA 24002 27740 20209 23357 127 125
(0,/,$�520$*1$ 83372 96320 21201 24494 133 131
&(1752��,� 100010 115553 17249 19929 108 107
TOSCANA 62477 72190 17725 20480 111 110
UMBRIA 12999 15023 15706 18151 98 97
MARCHE 24534 28340 16972 19605 106 105
/$=,2 94784 109505 18184 21008 114 113
$%58==2�02/,6( 22429 25918 13991 16167 88 87
ABRUZZO 18283 21128 14373 16610 90 89
MOLISE 4147 4790 12525 14467 78 78
&$03$1,$ 60954 70437 10558 12201 66 65
68' 72977 84327 10782 12459 67 67
PUGLIA 46480 53704 11379 13148 71 71
BASILICATA 6746 7793 11074 12792 69 69
CALABRIA 19751 22831 9521 11005 60 59
6,&,/,$ 53825 62210 10560 12205 66 65
6$5'(*1$ 19425 22458 11692 13517 73 72
/8;(0%285*��*5$1'�'8&+(� 14572 13319 34838 31842 172 174
1('(5/$1' 324731 315085 20911 20290 110 113
1225'�1('(5/$1' 32693 31713 20043 19442 105 107
GRONINGEN 14304 13874 25592 24823 134 136
FRIESLAND 10487 10173 17093 16582 90 92
DRENTHE 7902 7665 17226 16710 91 92
2267�1('(5/$1' 58652 56910 18266 17723 96 98
OVERIJSSEL 19468 18887 18431 17881 97 99
GELDERLAND 35095 34052 18664 18109 98 101
FLEVOLAND 4089 3971 14902 14471 78 82
:(67�1('(5/$1' 163230 158380 22497 21829 118 121
UTRECHT 25098 24351 23370 22675 123 126
NOORD-HOLLAND 58202 56481 23532 22836 124 128
ZUID-HOLLAND 72436 70279 21685 21039 114 117
ZEELAND 7493 7269 20363 19752 107 109
=8,'�1('(5/$1' 70156 68083 20445 19840 107 111
NOORD-BRABANT 48433 47005 21095 20473 111 115
LIMBURG (NL) 21723 21077 19130 18561 101 103
g67(55(,&+ 181746 166065 22551 20605 112 112
267g67(55(,&+ 86551 79084 25490 23291 126 126
BURGENLAND 3963 3622 14398 13161 71 72
NIEDERÖSTERREICH 29172 26669 19140 17498 95 97
WIEN 53416 48793 33467 30570 166 164
6h'g67(55(,&+ 32147 29375 18171 16605 90 91
KÄRNTEN 10159 9280 18061 16498 89 89
STEIERMARK 21988 20095 18222 16654 90 91
:(67g67(55(,&+ 63048 57606 21780 19899 108 108
OBERÖSTERREICH 28446 25992 20591 18815 102 103
SALZBURG 12573 11490 24690 22564 122 123
TIROL 14260 13028 21601 19734 107 107
VORARLBERG 7769 7096 22586 20630 112 110
32578*$/ 87162 130511 8778 13143 71 73
&217,1(17( 83928 125668 8900 13326 72 74
NORTE 27392 41015 7741 11591 63 64
CENTRO (P) 12920 19345 7550 11305 61 63
LISBOA E VALE DO TEJO 36634 54853 11058 16558 90 92
ALENTEJO 3930 5884 7534 11281 61 64
ALGARVE 3053 4571 8827 13218 72 74
$&25(6 1488 2227 6145 9200 50 51
0$'(,5$ 1747 2615 6776 10145 55 56
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BIP BIP
BIP BIP je Einwohner je Einwohner

Region BIP BIP je Einwohner je Einwohner Durchsch. 95-97 1997
Durchsch. 95-97 Durchsch. 95-97 Durchsch. 95-97 Durchsch. 95-97 (KKS) (KKS)

(Mio. ECU) (Mio. KKS) (ECU) (KKS) EU-15=100 EU-15=100
6820,�),1/$1' 102498 92293 20002 18011 98 100
0$11(5�6820, 101881 91737 19980 17991 97 100
ITAE-SUOMI 10731 9660 15267 13743 74 75
VAELI-SUOMI 12098 10890 17135 15426 84 84
POHJOIS-SUOMI 9691 8724 17359 15627 85 86
UUSIMAA (SUURALUE) 35365 31853 26809 24147 131 134
ETELAE-SUOMI 33996 30610 18753 16885 91 94
c/$1' 617 556 24450 22011 119 119
69(5,*( 199817 166708 22609 18863 102 102
STOCKHOLM 47531 39648 27311 22782 123 123
ÖSTRA MELLANSVERIGE 30905 25782 20633 17213 93 93
SYDSVERIGE 26246 21896 20742 17304 94 94
NORRA MELLANSVERIGE 18729 15629 21847 18231 99 99
MELLERSTA NORRLAND 8823 7365 22552 18826 102 101
ÖVRE NORRLAND 11498 9597 21933 18307 99 98
SMÅLAND MED ÖARNA 17742 14802 21949 18311 99 99
VÄSTSVERIGE 38344 31990 21868 18244 99 99
81,7('�.,1*'20 982728 1073213 16712 18251 99 102
1257+�($67 35701 38992 13705 14968 81 84
TEES VALLEY & DURHAM 15668 17114 13421 14659 79 82
NORTHUMBERLAND AND TYNE & WEAR 20032 21878 13935 15219 82 85
1257+�:(67��,1&�0(56(<6,'(� 104257 113836 15105 16493 89 93
CUMBRIA 8361 9134 17028 18600 101 103
CHESHIRE 18494 20191 18862 20593 112 116
GREATER MANCHESTER 39238 42843 15212 16610 90 93
LANCASHIRE 20807 22714 14583 15920 86 90
MERSEYSIDE 17357 18954 12186 13307 72 75
<25.6+,5(�	�7+(�+80%(5 75130 82067 14909 16286 88 91
EAST RIDING & NORTH LINCOLNSHIRE 14011 15303 15768 17223 93 96
NORTH YORKSHIRE 12302 13437 16756 18302 99 102
SOUTH YORKSHIRE 16168 17659 12380 13522 73 75
WEST YORKSHIRE 32650 35669 15470 16900 92 94
($67�0,'/$1'6 66122 72201 15970 17439 94 98
DERBYSHIRE & NOTTINGHAMSHIRE 30245 33020 15163 16554 90 93
LEICESTERSHIRE, RUTLAND & NORTHANTS 26519 28963 17329 18925 103 105
LINCOLNSHIRE 9358 10218 15211 16609 90 93
:(67�0,'/$1'6 82364 89952 15484 16911 92 94
HEREFORDSHIRE, WORCESTERSHIRE & WARKS 19777 21594 16520 18039 98 101
SHROPSHIRE & STAFFORDSHIRE 21409 23372 14481 15808 86 89
WEST MIDLANDS 41178 44986 15576 17016 92 94
($67(51 84986 92768 16075 17547 95 99
EAST ANGLIA 35526 38785 16616 18141 98 102
BEDFORDSHIRE, HERTFORDSHIRE 26522 28947 16960 18510 100 105
ESSEX 22938 25036 14471 15795 86 89
/21'21 170944 186799 24213 26459 143 146
INNER LONDON 104659 114375 38753 42351 229 233
OUTER LONDON 66285 72424 15206 16614 90 92
6287+�($67 139417 152151 17674 19288 104 109
BERKSHIRE, BUCKS & OXFORDSHIRE 42332 46203 20529 22406 121 126
SURREY, EAST & WEST SUSSEX 43514 47488 17282 18860 102 107
HAMPSHIRE & ISLE OF WIGHT 29598 32277 16902 18432 100 106
KENT 23973 26182 15396 16815 91 94
6287+�:(67 78071 85190 16123 17593 95 100
GLOUCESTERSHIRE,WILTSHIRE&NORTH SOMERSET 39379 42959 18454 20131 109 115
DORSET & SOMERSET 17561 19170 15083 16465 89 93
CORNWALL & ISLES OF SCILLY 5813 6342 12019 13112 71 75
DEVON 15317 16720 14446 15769 85 89
:$/(6 40280 44001 13781 15054 82 84
WEST WALES & THE VALLEYS 22666 24753 12096 13210 72 74
EAST WALES 17614 19248 16789 18347 99 101
6&27/$1' 83046 90783 16167 17673 96 97
NORTH EASTERN SCOTLAND 10751 11752 21083 23047 125 127
EASTERN SCOTLAND 32095 35074 16948 18521 100 102
SOUTH WESTERN SCOTLAND 35470 38786 15028 16433 89 90
HIGHLANDS & ISLANDS 4730 5171 12689 13873 75 76
1257+(51�,5(/$1' 22411 24474 13497 14739 80 82
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